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Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
oO^O«

Sonntag , den 26 . April 1885.

II. Auartal. 57»Abonnements-VorsteUung.

Tannhau ser
u u d

Der Sängerkrieg auf der Wartburg.
Große romantische Oper in drei Akten von Richard Wagner.

Regie : Herr Harlacher.

Personen
Hermann , Landgraf von Thüringen .
Tailnhänser,
Wolfram von Eschinbach,
Walter von der Voqelweide, v
Viterolf / bitter und Sänger .
Heinrich der Schreiber,
Reimar von Zweter,

Herr Speigler.
Herr Oberländer,

iHerr Hauser.
'Herr Nosenberg.
!Herr Harlacher.
Herr Kürner.
Herr Ludwig.

Elisabeth, Nichte des Landgrafen Fräulein Belee,
Venns Frau Harlacher.
Ein junger Hirt Fräulein Kuhlmann.

Ritter , Grafen und Edellente . Edelfranen . Edelknaben. Aeltere und jüngere Pilger.
Sirenen . Najaden Nymphen und Bacchantinnen.

Die Handlung spielt in Thüringen , Wartburg , im Anfange des dreizehnten Jahrhunderts.

Die Oper beruht auf der alten Sage : daß die heidnische Göttin der Liebe, Frau Venus , im Innern des
Horsclberges, nahe der Wartburg in Thüringen , fort und fort einen Hofhalt der Ueppigkeit führe ; daß man oft von
außen rauschende, jubelnde Mnsik vernähme, die de» zu sinnlicher Lust Geneigte» verlocke und i» de» VenuSberg geleite.
Ein Ritter und Sänger , Heinrich der Tannhäuser , der am Hofe deö Landgrafen von Thüringen wohlaugesehe»
gewesen, und im Wettstreit mit den Sängern , welche sich dort zusammenfanden, rühmlich bestanden sei, habe ei» ganzes
Jahr im Vcnusberge zugebracht.

Textbücher sind in der Macklot ' scheu Buchhandlung und Abends im Vestibül zu habeu.

Ansang: sechs Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung:  5  Z5hv.

Beurlaubt:  Fräulein Mailhae
fveie tuittitt  t \yy  beute

Preise der Platze (für Sonntage) :
Balkou -Frcmdenlogc . — Pf.
fremden löge II . IiangS 3 „ 20 „
Fremdcnlogc im Parterre 3 „ 20 „
Logen I. RangS . . 4 „ — „
Balko» 4 „ — „

. 2M,50Pf , Loge» III . Na »gö . . 1M -70Pf.

. 3 „ — „ HI . Dfaug. Sitzplätze . 1 „ 20 „
2 .. 50 III . Na »«. Stehplätze . - „ 90 „

„ 70 „

1

Balkon -Stehplatz
Parterre -Logen .
Logen II . Rangs . . 2 „ 50 „ III . Îkang. Stehplätze.
Parterre -Sperrsitze . . 3 „ — „ IV . Rang . Mitte . .
Parterre 2 „ — „ IV . Rang . Seite . . - „ 50 „

Damit au der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  11 — 1 Uhr uud an der Abendkasse,
die Abgabe der anf Vormerkung reservirteu Billete  nur  von  3 — -51 Uhr Nachmittags des der Vor¬
stellung  vorhergehenden £ <tgeS  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete
zur Abendkasse uud zwar längstens bis V* Stunde vor Aufaug der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gest. persönlich oder
schriftlich bei Großh . Hosthcater -Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Montag , den 27 . April , II. Quartal , 58 . Abonnements - Vorstellung.
I . Faust  von Göthe.  Prolog im Himmel. Der Tragödie erster Theil  in sechs Akten. Mnsik

von E . Lasse » .
Margaretha : Fräulein Schubert , vom fürstlichen Theater in Detmolo , als © .ist.

Abgang der Eisenbahn -Züge nach der Vorstellung:
nach Ettlingen , Rastatt , Baden 10 30  Uhr,  nötigenfalls erst 20 Minuten

nach Beendigung der Vorstellung,
nach Dnrlach  jc . Pforzheim >2 "' Uhr,
nach Durlach , Bruchsal , Heidelberg 9 15  Uhr,

Dampfbahn nach Durlach  20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.

Druck ter <5h r. F r, M ül >er 'idien Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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